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Der Landesvorstand  
und die Geschäftsstelle von IOGT Schweiz  

danken allen Mitgliedern, Gruppen und Regionalverbänden  
von Herzen für ihr Engagement zugunsten eines  

alkohol- und auch sonst drogenfreien Lebens  
und für ihren Einsatz für ein 

solidarisches, friedliches Miteinander!  
Wir wünschen Euch allen frohe, besinnliche Festtage  

und einen gelungenen Start  
in ein glückliches, erfolgreiches, gesundes neues Jahr!  

 

 

5/2017 
 

IOGT- 
Rundschau 

 

 

Frohe Festtage und ein 
gutes Neues Jahr! 

Ausblick von Les Prés-d’Orvin BE 
auf die Alpen, aufgenommen 
während des Winterplausch-

Weekends anlässlich von «125 
Jahre IOGT-Bewegung in der 

Schweiz» in Februar 2017. 

mailto:info@iogt.ch
http://www.iogt.ch/
mailto:iogt-rundschau@gmx.net
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Neue Leitung für Zürcher IOGT-Gesprächsgruppen 
 
Rund zehn Jahre lang hat Gustav Zimmermann in Zürich 
zwei Gesprächsgruppen für Menschen mit Alkoholprob-
lemen sowie eine Gruppe für Angehörige geleitet. Aus 
gesundheitlichen Gründen war ihm die Fortführung die-
ser Tätigkeiten nicht mehr möglich – inzwischen ist er, 
unerwartet rasch, am 5. Dezember 2017 im Alter von 73 
Jahren verstorben –, und so mussten neue Lösungen 
gefunden werden.  
Das sei nicht leicht gewesen, betont Landespräsidentin 
Priska Hauser-Scherer; aber dennoch konnte eine gute 

Lösung gefunden werden: Die Diens-
tagabend-Gruppe wird ab Januar 
Andrea Prudenzano (Bild) leiten. Er 
steht vor dem Abschluss seines Mas-
ter-Studiums in Psychologie. Das 
gleiche gilt für Christina Kaufmann, 
die die Donnerstagabend-Gruppe 
übernimmt.  

Zudem wird die Angehörigen-Gruppe neu auf den Mon-
tagabend verlegt. 
 

Aus für Online-Beratung auf italienisch 
Die Online-Beratung für Kinder und Jugendliche auf ita-
lienisch, coraggio.ch, wird per Ende 2017 eingestellt. 
Die Nachfrage ist stark zurückgegangen, und es ist nicht 
gelungen, Finanzierungsquellen für dieses Angebot zu 
erschliessen. 
Auch bei der deutschsprachigen Version, kopfhoch.ch, 
sind die Anfragen zurückgegangen. Das hat ganz viel mit 
Technik zu tun: Die Kopfhoch-Seite ist nicht Smartpho-
ne-tauglich. Google bestraft alle Seiten mit hinteren 

Plätzen auf der Suchmaschine, die nicht dieser Technik 
entsprechen. Selbst wenn IOGT also Werbung schalten 
würde, würde die Seite nur sehr schlecht gefunden. 
Beim Erstellen einer neuen, auch mit Mobilgeräten 
nutzbaren Seite gingen all die vielen wertvollen Fragen 
und Antworten verloren, die sich in den letzten 15 Jah-
ren angesammelt haben. Der Landesvorstand und die 
Geschäftsstelle klären zur Zeit die sinnvollsten Möglich-
keiten ab; allerdings steht auch dafür kein Geld von Drit-
ten zur Verfügung. 
 

Präventionsprojekt abgelehnt 
Ein Finanzierungsgesuch von IOGT Schweiz unter dem 
Titel «RAUSCH (Rausch aus) – der echte Kick kommt 
vom Leben!» wurde vom Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) abgelehnt. Damit hätte bei den Schulbesuchen 
der von IOGT Schweiz präsentierten Aktion «Coole 
Schule» verstärkt die Botschaft, dass Alkohol nicht zum 
Coolsein nötig ist, transportiert werden sollen. Das BAG 
begründete sein Nein damit, dass das Projekt auf die 
Deutschschweiz beschränkt sei und dass nicht vorgese-
hen sei, die Wirkung der Aktion zu messen, also ob die 
Botschaft die Kinder und Jugendlichen zu einer Verhal-
tensänderung bewegt hätte. Für ein Projekt, für das ge-
rade einmal CHF 20'000 hätten genügen müssen, wäre 
das nach Ansicht des IOGT-Landesvorstandes allerdings 
mit vertretbarem Aufwand schlicht nicht möglich gewe-
sen. 

 

 

Jugendland: Feiern, gewinnen, erzählen 
 

Sommerfest 
Das Sommerfest auf dem Jugendland, dem Kinder- und 
Jugendtreffpunkt von KiM – Kinder im Mittelpunkt in 
Allschwil BL, wurde auch dieses Jahr erfreulich rege be-
sucht. Die Stimmung am 9. September 2017 war äus-
serst gemütlich. Mit viel Spass massen sich Gross und 
Klein, total über 70 Teilnehmer/innen, beim olympi-
schen Spielparcours, und der Ansturm auf Pizze, Pom-
mes frites und Kuchen war so gross, dass das Jugendland 
sogar einen kleinen Gewinn einstreichen konnte! 
 

 

Bauprojekte gewinnen Preise 
Gleich zwei Preise erhielt das Jugendland beim Wettbe-
werb «Baue Deinen Traum» der Jumbo-Baumärkte, die 
aus Anlass des 35-Jahre-Jubiläums Einkaufsgutscheine im 
Wert von total CHF 100'000 ausgelobt hatten. 1500 
Projekte wurden eingereicht (darunter 3 von KiM), da-
von wurden 100 ausgewählt (darunter 2 von KiM, eine 
sehr erfreuliche Erfolgsquote!). Das Unternehmen unter-
stützt nun mit CHF 800 bzw. CHF 1’000 die beiden fol-
genden Projekte, die das Team des Kinder- und Jugend-
treffs von KiM – Kinder im Mittelpunkt in den nächsten 
Monaten umsetzen wird: 
Bauwagen. Der alte Bauwagen soll renoviert werden. Er 
braucht ein neues Dach, neue Fenster, eine neue Türe, 
einen neuen Boden, Isolation und neue Wände. Er wird 
gebraucht für das Kinder-Gemüsegarten-Projekt als 
Kursraum, als Rückzugsraum für Kinder und Jugendliche 
sowie als Café/Kuchen-Bar. 
Strohballen-Pool. Auf dem Jugendland-Hartplatz möchte 
das Team gerne nächsten Sommer zusammen mit den 
Kindern einen coolen Strohballen-Pool zum Baden bau-
en möchten. Er kann dann von den Sommerlager- und 
Ferienpasskindern genutzt werden. Der Pool entsteht 

 

Andrea Solari mit 
einem kleinen 
furchteinflössen-
den Drachen am 
Jugendland-
Sommerfest. 

https://www.iogt.ch/alkohol-problem/z%C3%BCrich-beratung-hilfe/
https://www.iogt.ch/alkohol-problem/z%C3%BCrich-angeh%C3%B6rige/
http://www.coraggio.ch/
http://www.kopfhoch.ch/
http://www.iogt.ch/
http://www.cooleschule.ch/
http://www.cooleschule.ch/
http://www.jugendland.ch/
http://www.kinder-im-mittelpunkt.ch/
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aus 88 Strohballen, 20 m2 Isomatten, 35 m2 Teichfolie, 
20 Laufmeter Brettern und 20 m Spanngurten. 
 

Gruselnacht 
Toll verkleidete, richtig gruse-
lig geschminkte Kinder (und 
Leiterinnen, siehe Bild) ver-
gnügten sich am 27. Oktober 
an der vorgezogenen Hallo-
ween-Party auf dem Jugend-
land, genossen das fantasti-
sche Buffet und tanten in der 
Disco zum Sound von DJ 
Karoline, die sämtliche Mu-
sikwünsche erfüllte. 
 

Erzählnacht:  
«Mutig, mutig!» 
An der diesjährigen Schweizerischen Erzählnacht kamen 
tausende Kinder und Erwachsene an mehr als 420 Ver-
anstaltungen (alleine in der deutschsprachigen Schweiz) 
zusammen, um spannenden Geschichten zu lauschen, 
abenteuerliche Lese-Parcours zu bestreiten oder aus-
wärts zu schlafen; das Motto lautete: «Mutig, mutig! - 
Courage! - Coraggio! - Curaschi!»  

Am 10. November 2017 nahmen Schulen, Bibliotheken, 
Buchhandlungen, Jugendtreffs, Gemeinschaftszentren 
und andere Institutionen mit eigenen Veranstaltungen 
teil, so auch das Jugendland. Die Schweizer Erzählnacht 
ist ein Leseförderungsprojekt des Schweizerischen Insti-
tuts für Kinder- und Jugendmedien SIKJM in Koordinati-
on mit Bibliomedia Schweiz und UNICEF Schweiz.  
Auf dem Jugendland lauschten 14 Kinder dem bunten 
Mix aus Bilderbüchern, Geschichten und Märchen.  
Dieses Jahr wurde ganz besonders gut zugehört und er-
staunlich früh geschlafen: Bereits um ca. 23:30 Uhr 
konnten sich die VorleserInnen auch in ihren Schlafsä-
cken verkriechen (dafür war dann am Morgen schon um 
6 Uhr wieder Leben in der Bude…). 
 

Ängelimärt mit Marshmallows 
Der erste Samstag im Dezember ist im Veranstaltungska-
lender von Allschwil BL ein wichtiger Termin: Der histo-
rische Dorfkern der 20’000-Seelen-Stadt verwandelt sich 
dann anlässlich des «Ängeli-Märts» in einen gleichsam 
himmlischen Ort. Seinen Teil zur engelhaften Atmosphä-
re trug auch dieses Jahr das Jugendland-Team bei: Am 2. 
Dezember, natürlich stilecht in Engelgestalt, wurden den 
Marktbesucher(inne)n heisser Tee angeboten und frisch 
grillierte  Marshmallows – nicht nur, aber besonders bei 
den Kindern der grosse Hit! 

 
 
 
 

Nachrichten aus nah und fern 
 
 

Neu im Jugendland-Team. Weil 
Florian Klee sein Pensum reduziert, 
gehört ab Januar 2018 neu Andrea 
«Fajky» Solari mit einem 20-%-
Pensum zum Team des KiM-Kinder- 
und Jugendtreffpunkts Jugendland 
in Allschwil. Sie ist selber als «Juge-
li-Kind» gross geworden, hat sich 
später Juvente angeschlossen und 
gehört als Ressortverantwortliche 
Kinder/Jugendliche dem Landesvor-
stand von IOGT Schweiz an. Das 
Jugendland-Team besteht nebst den 
oben Genannten noch aus Annette 
Rentsch, Christine Akeret Staub und 
Sebastian Meyer sowie einer jähr-
lich wechselnden Praktikantin, z.Zt. 
Karoline Blok Jakobsen aus Däne-
mark. 
 
Hessen: Namen geändert. Mit 
deutlicher Mehrheit haben die Gut-
templer in Hessen Mitte September 
2017 ihren neuen Namen beschlos-
sen: «Guttempler in Deutschland 
(IOGT) – Landesverband Hessen 
e.V.», kurz «Guttempler in Hessen». 
Damit seien in der Öffentlichkeit 
irritierende Namensbestandteile wie 

«Orden» und «Distrikt» endgültig 
passé, teilt der Verband auf seiner 
Facebook-Seite mit. 
 
Onlineshop mit IOGT-T-Shirts. 
Am 3. Oktober 2017 wurde erst-
mals der frühere Internationale Tag 
der Guttempler-Jugend als «Drink 
Revolution Day» gefeiert. Das ent-
sprechende Logo gibt es jetzt auch 
auf einem T-Shirt.  

 
Erhältlich sind diese Kleidungsstü-
cke auf dem von IOGT Deutschland 
initiierten Online-Shop https:// 
shop.spreadshirt.de/iogt-de/. Dort 

gibt es auch T-Shirts  u.a. mit dem 
Logo des IOGT-Weltkongresses 
2018 in Sigtuna (S) und vielem an-
deren (auch als Kapuzenjacken, Pul-
lover, Tanktops, Stoffbeutel, But-
tons, Mützen, Stofftaschen, Trink-
flaschen, Baby-Bodies oder Handy-
hüllen). Auf dieser Internetseite 
lassen sich auch Textilien mit eige-
nen Bildern, Texten oder Logos ge-
stalten. 
 

Infos über den Weltkongress 
2018. IOGT International hat zum 
bevorstehenden 69. Weltkongress 
im schwedischen Sigtuna die 
Homepage www.iogtworldcon 
gress69.org veröffentlicht. Sie ent-
hält bisher Angaben zu den ver-
schiedenen Unterkünften. Dem-
nächst sollen auch das Programm 
der Kongresswoche und aller Aktivi-
täten, aber auch Angaben zu den 
Preisen und ein Online-
Anmeldeformular folgen. 

 

http://www.sikjm.ch/literale-foerderung/projekte/schweizer-erzaehlnacht/
http://www.ib-dorf.ch/index.php/aengelimart
http://www.guttemplerhessen.de/
http://www.guttemplerhessen.de/
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Neues Wanderprogramm für 2018 
 
Die regelmässigen, im Monatsrhythmus stattfindenden Sonntags-Wanderungen von IOGT Basel finden auch nächstes 
Jahr wieder statt. Die 2017er-Staffel ging Ende November mit einer Tour im aargauischen Fricktal zu Ende. Und am 
25. September bildete eine Wanderung mit Eseln durchs südelsässische Sundgau mit Start und Ziel bei der Pilgerka-
pelle St-Martin in Oltingue einen besonderen Höhepunkt des Wanderjahres. 
 
Jeweils am letzten Sonntag des Mo-
nats (*Ausnahmen) finden die Wan-
derungen statt. Sie sind in der Regel 
familientauglich und haben ihren 
Start- und Zielpunkt an einem mit 
dem öffentlichen Verkehr gut er-
reichbaren Ort. Zu den Wanderun-
gen sind natürlich auch Freundinnen 
und Freunde herzlich willkommen, 
ebenso IOGT-Mitglieder von nah 
und fern.  
 
Über die Durchführung gibt jeweils 
ab Freitag die Telefonnummer 1600 
(Rubrik 3, Clubs/Vereine) Auskunft. 
Die Info kann auch per SMS ange-
fordert werden: Schicke Text IOGT 
an die Nummer 1600 (CHF 0.80 pro 
SMS). Einige Wanderungen bedürfen 
der Anmeldung (siehe Hinweise). 
 

 
 
 

So, 28. Januar | Hoch über 
dem Birstal: Münchenstein BL  

Schlossmatt  Hornichopf  Affolter 

 Oberdornach SO | 2h40 | Treff-
punkt: Busstation Schlossmatt (Bus 
58), 10:45 Uhr | Am Ziel Zvieri bei 
Familie Melcher in Dornach | Anmel-
dung bis 24. Januar 2018 an 
alex.klee@iogt.ch 

Sa, 25. Februar | Winter-
sporttag (Schlitteln, Wandern, Lang-
lauf, Ski alpin) in einem Skigebiet im 
Jura (Langenbruck BL, Grenchenberg 
SO, Les Prés-d’Orvin BE, Les Bug-
nenets NE), je nach Verhältnissen. 
Infos folgen. 

So, 25. März | Über den 
Tiersteinberg: Asphof BL  Tier-

steinberg  Ruinen Alt Tierstein und 

Alt Homberg  Wittnau AG | 3h15 | 
Treffpunkt: Busstation Rothenfluh 
Asphof (Bus 102), 10:15 Uhr | Ach-
tung: Umstellung auf Sommerzeit! 

So, 22. April* | Schwarzbu-

benland: Zullwil SO  Hirnichopf  
Kloster Beinwil | 3h | Treffpunkt: 
Busstation Zullwil Dorf (Bus 111), 
10:20 Uhr 

 

So, 27. Mai | Auf dem Blau-

en: Duggingen BL  Therwil mit den 
Ruinen Pfeffingen, Münchsberg, 
Schalberg, Frohberg | 3h | Treff-
punkt: Station Duggingen (S3), 10:20 
Uhr | Bei warmem Wetter anschlies-
send Badeplausch auf dem KiM-
Freizeitgelände Stutz 

So, 24. Juni | Dreiländer-
Velotour: Canal de Huningue  Ile 

du Rhin  Isteiner Schwellen  

Märkt  Basel | 2h45 | Treffpunkt: 
Kannnenfeldplatz Basel, 10:00 Uhr | 
Mittagspause mit Bademöglichkeit an 
den Isteiner Schwellen | ID mitneh-
men.  

Fr/Sa, 13./14. Juli* | Zwei-
tägige Bergtour im Alpstein | Frei-
tag: Anfahrt nach Wildhaus SG, 

Wanderung Gamplüt  Langebüehl 

 Säntis  Rotsteinpass, 5h20 | 
Übernachtung im Berggasthaus Rot-
steinpass | Samstag: Wanderung Rot-

steinpass  Zwinglipass  Saxerlü-

cke  Sax, 4h45 | Anmeldung bis 
15. Mai 2018 an alex.klee@iogt.ch 

So, 26. August | Kanutour 
auf dem Doubs: Goumois JU  
Soubey, 4h (ab 10 Jahren, keine Pad-
delkenntnisse   nötig)   |   Treffpunkt:                                                    

Bushaltestelle Goumois Douane (Bus 
32), 11:00 Uhr | Anmeldung bis 1. 
Juli 2018 an alex.klee@iogt.ch 

So, 23. September* | Al-

penblick: Eptingen BL  Chall  

Belchenfluh  Dürstel  Langen-
bruck | 3h10 | Treffpunkt: Busstation 
Eptingen Gemeindeplatz (Bus 107), 
10:25 Uhr 

So, 28. Oktober | Fricktaler 
Höhenweg: Elfingen AG  Cheis-

acherturm  Bürersteig | 2h50 | 
Treffpunkt: Busstation Elfingen Hil-
tematt (Bus 137), 10:05 Uhr | Ach-
tung: Umstellung auf Winterzeit!  

So, 25. November | Grenz-
tour: Kleinlützel SO  Remel  Roti 

Flue  Klösterli  Kleinlützel | 3h20 
| Treffpunkt: Busstation Kleinlützel 
Frohmatt (Bus 112), 10:15 Uhr | ID 
mitnehmen. 

So, 30. Dezember | Altjah-
resspaziergang: Grün99  Lange 

Erlen  Horburg  Dreirosen | 2h00 
| Treffpunkt: Busstation Grün99/La-
guna in Weil am Rhein D (Bus 55), 
10:30 Uhr | ID mitnehmen. 

 

 
Mit Eseln durchs Sundgau: einer der Höhepunkte in der IOGT-Basel-Wander- 
saison 2017. Auch für 2018 wurde wieder ein attraktives Programm an monat- 
lichen Wanderungen zusammengestellt. 

http://www.iogtbasel.ch/
http://jura-huetten.populus.org/rub/3
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Rege Reisetätigkeit bei JaLLaKKa 
 
Mit einem Blick aufs Programm behaupten böse Zungen, die Mitglieder der Basler IOGT-Gruppe «JaLLaKKa» hätten 
ihr grösstes Talent beim Essen. Das stimmt nicht ganz: JaLLaKKaner/innen können auch reisen. 
 
Den Aufgalopp zur JaLLaKKa-Reisesaison stellte am 30. 
August 2017 ein abendlicher Ausflug nach Zürich dar, 
wo nach einem schönen Seeuferspaziergang mitsamt 
kurzem Verweilen am Theaterspektakel zuletzt im Ziegel 
au Lac, dem Restaurant der Roten Fabrik, getafelt wurde 
(mit anschliessendem krachendem Gewitter mit sintflut-
artigem Regen). 
 

Tessin intensiv 
So richtig gereist wurde dann am 17. September am 
exklusiven Members-Only-Ausflug ins Tessin, an dem 
zehn Mitglieder aus der Schweiz, Deutschland und Bel-
gien teilnahmen. Nach einer Bahnfahrt durch den längs-

ten Eisenbahntunnel der Welt ging’s in Locarno weiter 
mit einer Standseil-, einer Luftseilbahn und einem Ses-
sellift auf den Locarneser Hausberg Cimetta (1‘671 
m.ü.M.). Nach einem Spaziergang wartete in der 
Alpwirtschaft «Lo Stallone» eine herrliche Polenta, im 
grossen Kupferkessel über dem offenen Feuer blub-
bernd. In der milden Herbstsonne am langen Granittisch 
sitzend, konnte ein wunderbarer Ausblick über den Lan-
gensee und die Tessiner Berge genossen werden. An-
schliessend an eine kleine Wanderung führte wieder die 
von Mario Botta gestaltete Gondel von Cardada nach 
Madonna del Sasso zurück. Der Abstieg wurde zu Fuss 

bewältigt, und dies in horrendem Tempo, denn es galt 
das Schiff zu erwischen. Dieses führte auf die Brissago-
Insel, den botanischen Garten des Kantons Tessin mit 
einer riesigen Vielfalt an Pflanzen aus allen Klimazonen 
der Welt. Der Heimweg führte wiederum per Schiff, S-
Bahn und Schnellzug zurück in die Nordwestschweiz. 
 
Ballenberg bei Sonnenschein 
Sogar rund zwei Dutzend Personen waren dann am 13. 
Oktober, einem herrlich sonnigen Herbst-Freitag, dabei 
am Ausflug ins Freilichtmuseum Ballenberg in Brienzwi-
ler BE. Die Schweiz im Miniaturformat bot viele interes-
sante Einblicke in die Baukultur, die Landwirtschaft und 

Lebensart früherer Jahrhunderte, aber auch in die An-
fänge der Industrialisierung des Landes. 
 

Achterbahnen bei Regen und Kälte 
Und zuletzt rundete der traditionelle Ausflug in den Eu-
ropapark in Rust (D) am 5. November 2017, zusammen 
mit Juvente, die Reisesaison ab. 36 Teilnehmer/innen 
erlebten einen fröhlichen, aber nasskalten Tag in 
Deutschlands grösstem Freizeitpark mit rasanten Fahrten 
auf den vielen Bahnen, vor denen sich witterungsbe-
dingt kaum Schlangen bildeten. 

 

 

IOGT Dänemark ist am Ende 
IOGT Dänemark löst sich per Ende Jahr auf. Laut der schwedischen 
IOGT-Zeitschrift «Accent» musste der Verband mit noch rund 100 
Mitgliedern Konkurs anmelden, weil der Staat seine Beiträge an die 
Beratungstätigkeit von IOGT gestrichen hat. Somit müssen die Bera-
tungs- und Freizeitzentren in Kopenhagen und fünf weiteren Städten 
schliessen, weil die Angestellten nicht mehr bezahlt werden können. 
«Eine Neugründung nach einem Konkurs ist nicht zulässig, jedenfalls 
nicht unter dem gleichen Namen», bedauert IOGT-Dänemark-
Vizepräsidentin Anne Sørensen. 

   
JaLLaKKa auf Reisen im Tessin: links Gruppenbild auf der Alp Cardada mit dem Langensee und den Brissago-Inseln im Hin-
tergrund; rechts die Wallfahrtskirche von Madonna del Sasso hoch über Locarno.  

   
1880 gründete der Maler Carl Fredrik Balle 
(l.) IOGT Dänemark, nachdem er die Organi-
sation in Norwegen kennengelernt hatte;  
2017 amtete Noah Við Garð Warming (r.) als 
letzter Vorsitzender. 
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Termine 2018 
 

Bitte in der Agenda notieren! 
 
 
Januar 
 
26.12.-01.01.  
Winterlager von Juvente CH/D, Bildungsstätte Alte 
Schule, Neu-Anspach (D) 
 
28.12.-07.01. 
Winterfreizeit des Bunds für drogenfreie Erziehung 
(BdE), Hochwacht-Hütte Romontberg BE 
 
 
Februar 
 
11.02. 
Jugendland-Wagen an der Fasnacht, Allschwil BL 
 
10.-17.02. 
Skilager der IOGT-Gruppe JaLLaKKa & Juvente, Skihaus 
Kärpf, Empächli, Elm GL 
 
 
März 
 
17.03. 
Mitgliederversammlung des IOGT-Regionalverbands III 
AG/SO, Grenchen 
 
29.03.-02.04. 
Ostercamp von Juvente D/CH (Ort noch offen) 
 
 
April 
 
14.04. 
Mitgliederversammlung von KiM – Kinder im Mittel-
punkt, IOGT-Treffpunkt Metzerstrasse 16, Basel 
 
14.04. 
Mitgliederversammlung von IOGT Basel, IOGT-Treff-
punkt Metzerstrasse 16, Basel 
 
 
Mai 
 
Termin noch offen 
Arbeitswoche im IOGT-Ferienhaus, Les Prés-d’Orvin BE 
 
Termin noch offen 
Mitgliederversammlung des Ferienhausvereins IOGT, Les 
Prés-d’Orvin BE 
 
10.-13.05. 
Bundeskongress von IOGT Deutschland, Ratingen (D) 
 
18.-21.05. 
Pfingstfreizeit von Juvente D/CH, Lagerhaus Eureka, 
Schiermonnikoog (NL) 
 
18.-22.05. 
Pfingsfreizeit des Bunds für drogenfreie Erziehung, La-
gerhaus Springfield, Schiermonnikoog (NL) 
 

19.-21.05. 
Pfingstlager auf dem KiM-Jugendland, Allschwil BL 
 
 
Juni 
 
22.-24.06. 
Jura-Weekend von IOGT Schweiz mit der 126. Jahresta-
gung, Chalet Le Refuge, Mont-Tramelan, bzw. Hotel CIP, 
Tramelan 
 
 
Juli 
 
02.-06.07. 
Sommerlager auf dem KiM-Jugendland, Allschwil BL 
 
13./14.07. 
Zweitägige Bergtour von IOGT Basel im Alpstein 
(Gamplüt-Säntis-Rotsteinpass-Saxerlücke-Sax) 
 
 
August 
 
28.07.-12.08. 
Sommerreise von KiM und Juvente nach Schweden 
(29.07.-06.08. Lagerwoche auf dem NSF-Gelände Mela; 
06.-11.08. Camp des IOGT-Weltkongresses) 
 
06.-11.08. 
69. Weltkongress von IOGT International, Sigtuna (S) 
 
 
September 
 
08.09. 
Sommerfest mit Kinder-Olympiade auf dem KiM-
Jugendland, Allschwil BL 
 
 
November 
 
04.11. 
Ausflug der IOGT-Gruppe JaLLaKKa & Juvente in den 
Europapark, Rust (D) 
 
09.11. 
Schweizer Erzählnacht auf dem KiM-Jugendland, All-
schwil BL 
 
Ende November 
Traubensaftaktion des IOGT-Regionalverbands III AG/SO 
 
 
Dezember 
 
26.12.-01.01. 
Winterlager von Juvente D/CH, Ort noch offen 
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Mit den besten Wünschen für 2018 
 

 
IOGT-Freunde aus nah und fern wünschen von Herzen schöne Weihnachten 

und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches, glückliches neues Jahr! 
 
 
 

Region / Regionalverband 
 

 

  

Romandie Einzelmitglieder | Claire Kuhn | Urs Kuhn | Markus Wieser 

 
  

Bern Einzelmitglieder | Eduard Muster | Ruth Muster | Trudi Schenk 

 
  

Regionalverband 

Aargau/Solothurn 

Gruppe Liebegg, Gränichen | Werner Bolliger | Conny Kaufmann | Hans-

ruedi Kaufmann | Günter Schmelz | Alice Skipiol | Christine Stirnemann | 

Jörg Stirnemann | Erich Winkler | Irene Winkler  

 Gruppe Philia, Grenchen | Margrith Schneider | Doris Würsch 

 Gruppe Frohen Mut, Safenwil | Maja Haldimann | Margrit Hilfiker | Susi 

Regenass | Elisabeth Spring | Elisabeth Werfeli | Peter Werfeli | Marianne 

Wyss 

 Einzelmitglieder | Lotti Blum | Edith Fürst-Quilbault | Otto Fürst | Ruth 

Keller | Werner Keller | Karl Merz | Lilly Moser | Ruedi Moser | Ruth Nuss-

baumer | Karl Renz 

 
  

IOGT Basel Gruppe Basilisk, Basel | Heinrich Polt | | Violette Ros | Albert Weisshaupt 

 Gruppe Bergquell, Basel | Peter Altorfer | Ruth El Harouchy | Ruth Fehr | 

Fridolin Fischer | Rosmarie Fischer | Bruno Jagher | Sylvia Jagher | Helen 

Klee | Paul Klee | Ruedi Klee | Susi Klee | Marie Kron | Werner Kron | Ro-

semarie Mory | Leni Vogelsang | Christine Zingg 

 Gruppe Jallakka, Basel | Alex Klee | Christina Klee | Florian Klee | Matthias 

Meyer | Patrick Rentsch | Andrea Solari | Angelika Stich 

 
  

Zürich/Innerschweiz/ 

Ostschweiz 

Einzelmitglieder | Ursula Bortolazzi | Brigitte Büsser | Hanspeter Büsser | 

Marianne Häsler | Priska Hauser-Scherer | Walter Hobi | Hans Klaus | Lilly 

Klingler | Gertrud Melcher | Hermann Meyer | Margot Meyer | Richard 

Ronner | Ruth Ronner  

 
  

 
 

 
 

 
Der Vorstand von KiM – Kinder im Mittelpunkt und das Jugendland-Team  

danken ganz herzlich für die Spenden von total CHF 2'292,22 (Stichtag 7. Dezember 2017)  
für die dringliche Sanierung der Abwasserleitungen auf dem Kinder- und Jugendtreffpunkt  

Jugendland in Allschwil BL! 
 
 


